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Einleitung 
(1) Diese Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik wurden vom Lenkungsausschuß der Sektion 

„Österreichische Best immungen für die Elektrotechnik" im ÖVE bei der 39. Sitzung am 22. Februar 1994 ver
abschiedet. 

(2) Der Rechtsstatus dieser Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik ist den jeweils geltenden Ver
ordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 

(3) Diese Best immungen enthalten die Europäische Norm EN 55014:1993. Sie sind unter Berücksicht igung des 
Nationalen Vorwortes anzuwenden. 

(4) Bleibt frei. 

(5) Bleibt frei. 

(6) Im Nationalen Vorwort, Punkt 3, sind die Best immungen bzw. Normen, auf die in dieser Europäischen Norm 
Bezug genommen wird, angeführt. 

(7) Die Hinweise auf Veröffentl ichungen in den Fußnoten beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den 
Stand zum Zeitpunkt der Herausgabe dieses Heftes. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieses Heftes ist der 
durch die Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfal ls auf andere Weise festgelegte aktuel
le Stand zu berücksicht igen. 

(8) Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindl ich erklärten Österreichischen Best immungen für 
die Elektrotechnik ist zu beachten: 

(8.1) Vorworte, Ergänzungen, Erläuterungen (im Kleindruck) und Hinweise auf Fundstellen in anderen, verbindlich 
erklärten Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik werden auch von der Verbindlicherklärung 
erfaßt. 

(8.2) Einleitungen, Rechtsbelehrungen, Anhänge, Fußnoten und Hinweise auf Fundstellen in anderen Texten wer
den von der Verbindl icherklärung nicht erfaßt. 

(9) Die in diesem Heft angeführten Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik, ÖNORMEN der Elek
trotechnik und sonst ige technische Veröffentl ichungen können vom ÖVE, Eschenbachgasse 9, A-1010 Wien, 
bezogen werden. 
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Nationales Vorwort 
1 Grundsätzliche A u s s a g e n 

Die EN 55014:1993, vom Europäischen Komitee für Elektrotecinnische Normung (CENELEC) am 9. März 1993 
angenommen, wurde vom Lenkungsaussci iuß der Sektion „Österreichiscl ie Best immungen für die Elektro
technik" im ÖVE bei der 39. Sitzung am 22. Februar 1994 in die Österreichischen Best immungen für die Elek
trotechnik übernommen und trägt als solche die Bezeichnung ÖVE EN 55014. Sie ist in Verbindung mit den 
Festlegungen dieses Nationalen Vorwortes anzuwenden. 

1.1 Al lgemeines 
Europäische Normen (EN) sind nach den „Gemeinsamen Regeln" von CEN/GENELEC, Unterabschnit t 5.2.2, 
durch Veröffentl ichung eines identischen Textes oder durch Anerkennung in das Gesamtwerk der Österreichi
schen Best immungen für die Elektrotechnik zu übernehmen. 
Für die vorl iegenden Best immungen wurde in Österreich die Herausgabe des identischen Textes in der off izi
ellen Sprache Deutsch von CEN/CENELEG gewählt und eine Nationale Titelseite, eine Einleitung und ein 
Nationales Vorwort hinzugefügt. 

1.2 Bleibt frei 

1.3 Verweise auf Fundstel len 
Bei Verweisen auf internationale Best immungen (lEG-Publ., HD, EN etc.) sind jene Österreichischen Best im
mungen für die Elektrotechnik anzuwenden, die diesen entsprechen. In Ermangelung solcher Österreichischer 
Best immungen für die Elektrotechnik sind die angeführten europäischen oder internationalen Best immungen 
unmittelbar als Stand der Technik heranzuziehen. 

1.4 Anhänge 
Anhänge und normative Anhänge gelten im Sinne der Richtlinien für die Gestaltung der Österreichischen 
Best immungen für die Elektrotechnik nicht als Anhänge, sondern als Ergänzungen und sind damit Teil der 
Best immungen selbst. 
Informative Anhänge gelten im Sinn der Richtlinien für die Gestaltung der Österreichischen Best immungen für 
die Elektrotechnik als unverbindl iche Anhänge. 

1.5 Bilder 
Sofern in diesen Best immungen nicht ausdrückl ich anders verlangt (z. B. durch Bemaßung), sind Abbi ldungen 
als Erläuterungen zum Text der Best immungen zu verstehen und definieren diese nicht zusätzl ich und über den 
Text hinausgehend. Zusätzl iche Interpretationen solcher Bilder sind in diesem Sinne daher nicht zulässig. 

2 Bleibt frei. 
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3 Anhang NA (informativ) 
Gegenüberstellung der zitierten internationalen bzw. europäischen Best immungen zu anzuwendenden 
Österreichischen Best immungen für die Elektrotechnik, Ö N O R M E N oder Regeln der Technik 

mod = durc i i gemeinsame CENELEC-Abänderungen modifiziert 

ÖVE-Best immungen 
IEC-Publil<ationen EN/HD ^ " ^ S u n ÖNORMEN 

der EN/HD _ , . -r ^ 
Regeln derTeclini l< 

IEC50(161) - - -
International Electroteclinical Vocabulary (lEV) 
Chapter 161 : Elektromagnetic compatibi l i ty 
Internationales elektrotechnisches Wörterbuch 
Kapitel 161 : Elektromagnetische Verträglichkeit 

C ISPR16 - - -
CISPR specif icat ion for radio disturbance and 
immunity measuring apparatus and methods 
CISPR-Best immungen für Meßgeräte und 
Meßverfahren für Funkt ionsstörungen 

CISPR 16-1 - - -
Specif icat ion for radio disturbance and 
immunity measuring apparatus and methods 
Part 1 : Radio disturbance and immunity 
measuring apparatus 
Best immungen für Geräte zur Messung der 
Funkstörstrahlung und der Störfestigkeit, Teil 1 

CISPR 16-2 - - -
Specif icat ion for radio disturbance and 
immunity measuring apparatus and methods 
Part 2: Methods of disturbance and 
immunity measurements 
Verfahren für die Messung der 
Funkstörstrahlung und der Störfestigkeit, Teil 2 
(Entwurf 1989) 

4 Bleibt frei. 



EUROPÄISCHE NORM EN 55014 
EUROPEAN STANDARD 
NORME EUROPEENNE April 1993 

DK 64.06-83:621.391.82 Ersatz für EN 55014:1987 + A2:1990 

Deskriptoren: Funl<störungen, IVleßverfahren, elektrische Haushaltgeräte, elektrische Geräte, tragbare elektrische Werkzeuge, 
Grenzwerte 

D e u t s c h e F a s s u n g 

Grenzwerte und IVleßverfahren für Funkstörungen von Geräten mit elektromotorischem Antrieb 
und Elektrowärmegeräten für den Hausgebrauch und ähnliche Zwecke, Elektrowerkzeugen 

und ähnlichen Elektrogeräten (CISPR 14:1993) 

Limits and nnethods of measuremen t of radio Limites et methodes de mesure des per turbat ions 
d is turbance character is t ics of electr ical motor- radioelectr iques produi tes par les apparei ls 
operated and thermal app l iances for househo ld and e lec t rodomest iques ou ana logues compor tan t des 
simi lar purposes, electric tools and simi lar electr ical moteurs ou des disposit i fs thermiques, par les outi ls 
appara tus e lectr iques et par les apparei ls e lectr iques ana logues 
(CISPR 14:1993) (CISPR 14:1993) 

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 1993-03-09 angenommen. 
Die CENELEC-Mitglieder sind gehalten, die CEN/GENELEC-Geschäftsordnung zu erfül
len, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne 
jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. 

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographi
schen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf 
Anfrage erhältlich. 
Dieses Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Fran
zösisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in 
eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem 
Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassun
gen. 
CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, Däne
mark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien und dem 
Vereinigten Königreich. 

C E N E L E C 
Europä isches Komi tee für Elektrotechnische Normung 

European Commi t tee for Electrotechnical Standard izat ion 
Comi te Europeen de Normal isat ion Elect rotechnique 

Zentralsekretar iat : rue de S t a s s a r t 35, B-1050 Brüssel 

© 1993. Das Copyright ist den CENELEC-Mltgiiedern vorbehalten. Ref.-Nr. EN 55014:1993 D 
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Vorwort 

Der Text der Schriftstücke CISPR/F(CO)70 und 7 1 , wie ausgearbeitet vom CISPR Sub-Committee F: Interference 
relating to household appliances, tools, lighting equipment and similar apparatus, wurde im April 1991 in die 
lEC-CENELEC-Parallelabstimmung gegeben. 

Der Text des Schriftstücks CISPR/F(CO)84, wie ausgearbeitet vom selben Sub-Committee, wurde im Mai 1992 in 
die IEC-CENELEC-Parallelabstimmung gegeben. 

Die Referenzdokumente wurden von CENELEC am 9. März 1993 als EN 55014 genehmigt. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

- spätestes Datum der Veröffentlichung 
einer identischen nationalen Norm: (dop) 1993-11-01 

- spätestes Datum für die Zurückziehung 

entgegenstehender nationaler Normen: (dow) 1995-12-31 

A n e r k e n n u n g s n o t i z 

Der Text der Internationalen Norm CISPR 14:1993 wurde von CENELEC als Europäische Norm ohne irgendeine 
Abänderung genehmigt. 
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Einführung 
Zweck dieser Norm ist die Schaffung einheitlicher Anforderungen für die Funk-Entstörung der im Geltungsbereich 
genannten Geräte, die Festlegung von Grenzwerten, die Beschreibung von Meßverfahren und die Vereinheit
lichung von Betriebsbedingungen sowie die Auswertung der Meßergebnisse. 

1 A n w e n d u n g s b e r e i c h 

1.1 Diese Norm gilt für die Weiterleitung und die Abstrahlung hochfrequenter Störungen solcher Geräte, deren 
Hauptfunktionen durch Motoren und Schalt- oder Regeleinrichtungen ausgeführt werden, außer wenn die HF-Er
zeugung beabsichtigt oder wenn sie zu Beleuchtungszwecken vorgesehen ist. 

Sie schließt solche Geräte ein wie: Elektro-Haushaltgeräte, Elektrowerkzeuge, Halbleiter-Stellglieder, elektrome-
dizinische Geräte mit motorischem Antrieb, elektrisches Spielzeug, Warenverkaufsautomaten und Film- oder Dia
projektoren. 

Weiterhin sind in den Anwendungsbereich dieser Norm eingeschlossen: 

- einzelne Teile der oben genannten Geräte, wie Motoren, Schaltvorrichtungen, z. B. Schütze und Relais, 
aber für diese bestehen keine Anforderungen zur Störaussendung, außer, sie sind in dieser Norm festgelegt. 

Diese Norm enthält zur Zeit noch keine Festlegungen für Geräte, die nicht auf einem Meßplatz gemessen werden 
können; Festlegungen für eine Messung am Einsatzort sind in Vorbereitung. 

Festlegungen für die Störfestigkeit sind in Vorbereitung. 

Ausgenommen vom Anwendungsbereich dieser Norm sind: 

- Geräte, für die alle Anforderungen zur Störaussendung für den Hochfrequenzbereich ausdrücklich in an
deren Normen der lEC oder des GISPR festgelegt sind; 

ANMERKUNG: Beispiele sind: 

- Leuchten, Entladungslampen und andere Beleuchtungsgeräte: CISPR 15 

- Niederfrequenz- und Video-Geräte sowie elektronische Musikinstrumente: CISPR 13 und 20 
(Abschnitt 7.3.5.4.2 ist zu beachten) 

- Netzgebundene Kommunikationsgeräte: lEC XX wird noch veröffentlicht; 

- Geräte zur Erzeugung und Benutzung von HF-Energie für Zwecke der Erwärmung und der Therapie: 
CISPR 11 

- Mikrowellenherde: CISPR 11; 

(dabei ist jedoch Abschnitt 1.3 über Mehr-Normen-Geräte zu beachten) 

- Informationstechnische Geräte, wie z. B. Heim-Computer, Personalcomputer: CISPR 22 

- Elektrische Ausrüstungsteile für Kraftfahrzeuge: CISPR 12. 

- Halbleiter-Stellgliederund Geräte mit Halbleiter-Stellgliedern mit Nennströmen von mehr als 25 A je Phase; 

- selbständige Stromversorgungsgeräte. 

1.2 Diese Norm umfaßt den Frequenzbereich 9 kHz bis 400 GHz. 
1.3 Geräte, die verschiedenen Abschnitten dieser Norm und/oder anderer Normen unterliegen, müssen die 
Anforderungen aller Abschnitte bzw. Normen bei Betrieb jeder jeweils betroffenen Teilfunktion erfüllen; für Einzel
heiten siehe 7.2.1. 

1.4 Die Grenzwerte in dieser Norm wurden auf der Grundlage der Wahrscheinlichkeit so bestimmt, daß die 
Funk-Entstörung in wirtschaftlich tragbaren Grenzen bleibt und doch, im Ganzen, ein ausreichender Schutz des 
Funkempfanges gesichert ist. In ungünstigen Fällen können trotz der Einhaltung der Grenzwerte Funkstörungen 
auftreten. In solchen Fällen könnten zusätzliche Maßnahmen erforderlich sein. 

2 Normative V e r w e i s u n g e n 

Auf die folgenden Normen wird in dieser Veröffentlichung ven/viesen: 

lEC 50(161) :1990 Internationales Elektrotechnisches Wörterbuch, Kapitel 161: Elektromagnetische Verträg
lichkeit 

CISPR 16:1987 CISPR-Bestimmungen für Meßgeräte und Meßverfahren für Funkstörungen 

CISPR 16-1 Bestimmungen für Geräte zur Messung der Funkstörstrahlung und der Störfestigkeit, Teil 1 
(Entwurf 1989) 

CISPR 16-2 Verfahren für die Messung der Funkstörstrahlung und der Störfestigkeit, Teil 2 (Entwurf 
1989) 

ANMERKUNG: lEC-CISPR 16 (1987) ist anzuwenden, bis lEC-CISPR 16-1 und lEC-CISPR 16-2 verfüg
bar sind. 


